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Meiner Meinung nach 2 Dinge:

a) Der schon angedeutete "Gläsener Kunde". Für Schüler (im Gegensatz zu Firmen und
Privatpersonen) halte ich dieses Problem ehrlich gesagt gar nicht so groß (abgeshen vom
Lebenslauf, der in D, Pk, oder If erstellt wird). Ok, man könnte sehen ob der Schüler immer
fleißig seine Hausaufgaben machen. Aber echte "Betriebsgeheimnisse" oder "privaten Dinge"
kann man bei gemachten Hausaufgaben und anderen Schulaufgaben nicht sehen. Man kann
noch den "Freundeskreis" und das Alter herausfinde, aber das geht per WhatApp, Facebook,
YouTube, Snapshat, ... viel einfacher und genauer.

b) Das größte Problem ist meiner Meinung nach die Kundenbindung. Ein Schüler lernt damit
umzugehen und wird im Erwachenenalter eher nicht auf ein besseres/sicheres/... Produkt
wechseln, weil er 1.) schon an der Bedienung gewohnt ist und 2.) dort schon einige Daten
hinterlegt hat. Auch der Wechsel der Daten auf eine andere Plattform ist dann schwer und hält
viele von einen Wechsel ab. Aber als Erwachsener hat man, im Gegensatz zum Schüler, auch
noch massiv mit Problem a) zu tun.

Und das schlimme ist: Die Schulen und Lehrer lassen sich gerne vor den Karren spannen und
machen massiv "Werbung" für Office365 und ähnliche Produkte.

1https://www.lehrerforen.de/thread/51504-die-macht-der-digitalkonzerne/?postID=503536#post503536
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